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1. Veranstaltungsrückblick

* bifego-Forum 1988

Unter dem Titel "Informationsmanagement für Freiberuflef'referierten prof. Dr. Detlef
Müller-Böling und Studenten des Fachbereichs WiSo der Universität Dortmund Ergebnisse
einer Studie über den Einsatz der Informations- und Kommunikationstechnik bei Archi-
tekten. Darüber hinaus führte Herr Dr. Udo Winand, Leiter der Informationsstelle für
Informationswirtschaft der Gesellschaft für Mathematik und Datenverarbeitung, in den
Anwendungsstand und die Zukunftsperspektiven des Bildschirms auf dem Arbeitsplatz des
Freiberuflers ein. Die Veranstaltung war nicht so gut besucht wie in den vergangenen Jahren.
Kenner der Szene führten dies auf die "künstlerische" Grundhaltung der angesprochenen
Zielgruppe Architekten zurück, die trotz zahlreicher Anmeldung dann doch nicht erschienen.

* Mitgliederversammlung 1988

Im Anschluß an das bifego-Forum fand die jährliche Mitgtriederversammlung statt. In den
Vorstand gewählt bzw. wiedergewählt wurden:

Prof. Dr. Detlef Müller-Böling als Direktor
Heinz-Theo Fürtjes als stellvertretender Vorsitzender
Dipl.-Kfm. Ludwig Pöppinghaus als Schatzmeister

Die übrigen Tagesordnungspunkte einschließlich der erfreulichen finanziellen Entwicklung
des bifego entnehmen Sie bitte dem beigefügten Protokoll.

r Seminar: Gründungsstruktur in Nordrhein-Westfalen

Diese Veranstaltung wurde am 30. Juni 1988 mit insgesamt 9 Teilnehmern durchgeführt.
Ansatzpunkte für die differierenden Gründungszahlen in einzelnen Kreisen und kreisfreien
Städten Nordrhein-Westfalens wurden herausgearbeitet.
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* Seminar: Informations- und Kommunikationstechnik für
Führungskräfte

Diese erstmals durchgeführtc Veranstaltung konnte auf Anhieb i7 Teilnehmer in den
Veranstaltungsort Spielbank Hohensyburg in Dortmund ziehen. Dies erscheint uns so
ermutigend, daß wir das Seminar in Kürze erneut anbieten werden (s. u.).

2. Veranstaltungsvorschau

* 4. Erfa-Tagung: Gründungsmanagement

Am 24. Oktober 19BB wird die 4. Erfa-Tagung zum Gründungsmanagement unter dem
Thema "Beratungskonzeptionen privatrn'irtschaitiicher Unternehmensberatel' durchgeführt
rn,erden-

+ Veranstaltungen 1989

Aufgrund der erfreuiichen Veranstaltungsentwicklung in der Vergangenheit haben wir uns
entschlossen, unser Seminarprogramm auszubauen und erstmalig ein Gesamtkonzept
erarbeitet. Danach so11en die Veranstaitungen des bifego aus drei Biöcken bestehen:

1. Erfahrungsaustauschtagungen
Neben dem bereits eingeführten Erfa "Grundungsmanagement" wird ein Erfa
"Expertensysteme in Finanzdienstleistungsunternehmen (Banken und Versicherungen)"
eingerichtet. Die Leitung dieses Erfas wird Herr Dr. Heinz-Theo Fürtjes von den Provinzial-
Versicherungsanstalten der Rheinprovinz zusammen mit Prof. Dr. Detlef Müller-Böiing
übernehmen. Für 1989 sind zwei Erfa-Termine geplant.

2. Seminare
Das Seminarprogramm so1l folgende Inhalte umfassen:

- Informations- und Kommunikationstechnik für Führungskräfte

- Akzeptanzprobleme bei der Einführung und Nutzung von
Informations- und Kommunikationstechniken

- Erlahrungen mit PC-Netzwerken -Auflbau, Organisation, Einführung-

Für jedes dieser Seminare sind 2 Termine 1989 vorgesehen.

3. Software-Training
Das umfangreiche Know-how und die Erfahrungen im Hinblick auf
handelsübliche PC-Software (MS-Dos, Word, Lotus, dbase) soil in
Trainingsschulungen vermittelt werden. Hierzu werden wir noch 19BB die
Resonanz auf derartige Schulungskurse testen. Interessierte Mitglieder können
sich unmitlelbar bei unserer Tagungssekretärin, Frau Susanne Götz, über Termine
und Konditionen informieren. Wir hoffen, damit die Dienstleistungen auch für
unsere Mitglieder zu verbessern sowie das am Institut erarbeitete Know-how im
Sinne unserer Gesamtaufgaben gewinnbringend einzusetzen.

Mitte November 1988 werden wir das Veranstaltungsprogramm 1989 mit
Terminen und Konditionen zur Kenntnis geben.



3. Veröffentlichungen

Zwischenzeitiich sind beide Teilbände des Gründungsatlas Nordrhein-Westfalen erschienen.Darüber hinaus liegen 3 truE-Berichte vor, auf die wir Sie gerne hinweisen wollen. Die
erforderlichen Informationen finden Sie in der Anlage.

4. Spendenbescheinigungen 1988

Gleichzeitig mit diesem Info versenden wir die Bescheinigungen über Ihre Mitgliedsbeiträge
bzw. Spenden, die Sie im Jahre 1988 bereits geleistet habän. r,Vir verbinden diei mit derherzlichen Aufforderung an diejenigen Mitglieder, die Ihren Beitragsverpflichtungen nochnicht nachgekommen sind, dies möglichst umgehend zu tun (Kto. g-1 00b 939 bei der
Stadtsparkasse Dortmund,BLZ 440 501 99). Selbstverständlich sind uns Spenden, die imübrigen steuerlich ebenfalls abzugsfähig sind, in jeder Höhe sehr willkommen.
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Anlagen: Protokoll der Mitgliederversammlung
Informationen über Veröffentlichungen
Rescheinigung über N{itgliedsbeitrag (sofern geleistet)

N'Iit den besten Wünschen für den restlichen Verlaul des Jahres 19gg bin ich


